
Landeskunde

Die Geschichte von Maria Zeitler

Mögliche Aufgabe für alle folgenden Arbeitsblätter:

• Rekonstruiert mit Hilfe der Quellen die Geschichte von Maria Zeitler.

1.1 Transportlisten
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Quellennachweis: Archiv Johannes-Diakonie Mosbach

Stand: 09.03.25 2 von 11



Landeskunde

1.2 „Trostbrief“ an Eltern aus Grafeneck

Landespflegeanstalt Grafeneck Münsingen, den… Schließfach 17

Sehr geehrte…

Es tut uns aufrichtig leid, Ihnen mitteilen zu müssen, daß Ihr … , der am … im 
Rahmen von Maßnahmen des Reichsverteidigungskommissars in die hiesige 
Anstalt verlegt werden mußte, hier am … an … (folgt mehr oder minder 
willkürlich gewählte Todesursache wie Atemlähmung, Blutvergiftung oder 
dergleichen) verstorben ist. 

Bei der schweren geistigen Erkrankung bedeutete für den Verstorbenen das 
Leben eine Qual. So müssen Sie seinen Tod als Erlösung auffassen. 

Da in der hiesigen Anstalt zur Zeit Seuchengefahr besteht, ordnete die 
Polizeibehörde die sofortige Einäscherung des Leichnams an. Wir bitten um 
Mitteilung, an welchen Friedhof wir die Überweisung der Urne mit den 
sterblichen Überresten des Heimgegangenen durch die Polizeibehörde 
veranlassen sollen. Zutreffendenfalls ist eine Bescheinigung über den Erwerb 
einer Begräbnisstätte hierher zu senden. 

Etwaige Anfragen bitten wir schriftlich hierher zu richten, da Besuche hier 
gegenwärtig aus seuchenpolizeilichen Gründen verboten sind. 

Sollten wir nach Ablauf von 14 Tagen keine Mitteilung von Ihnen erhalten 
haben, so werden wir die Urne gebührenfrei anderweitig beisetzen lassen.

Zwei Sterbeurkunden, die Sie für eine etwaige Vorlegung vom Behörden 
sorgfältig aufbewahren wollen, fügen wir bei. 

Heil Hitler! 

Gez. Unterschrift

Quellennachweis: Archiv Johannes-Diakonie Mosbach, in: Johannes-
Diakonie Mosbach, Briefe von Eltern der in staatlichen Anstalten 
verlegten Kindern, S.61.
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1.3 Brief an Familie Zeitler 1

Quellennachweis: Gross, Norbert: Meine Tante Mariele – 
Erinnerungen an eine Unbekannte. Vortrag vom 16.09.2015, gehalten 
im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises, in: NS-“Euthanasie“: 
Geschichte und Erinnerung. Veranstaltungen 2015 im 75. Gedenkjahr 
der Ermordung von Menschen mit Behinderung. Eine Dokumentation, 
hrsg. von der Johannes-Diakonie Mosbach, Mosbach 2016, S.57-64.
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1.4 Brief an Familie Zeitler 2

Quellennachweis: Gross, Norbert: Meine Tante Mariele – 
Erinnerungen an eine Unbekannte. Vortrag vom 16.09.2015, gehalten 
im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises, in: NS-“Euthanasie“: 
Geschichte und Erinnerung. Veranstaltungen 2015 im 75. Gedenkjahr 
der Ermordung von Menschen mit Behinderung. Eine Dokumentation, 
hrsg. von der Johannes-Diakonie Mosbach, Mosbach 2016, S.57-64.
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1.5 Brief an Familie Zeitler 3
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Quellennachweis: Gross, Norbert: Meine Tante Mariele – 
Erinnerungen an eine Unbekannte. Vortrag vom 16.09.2015, gehalten 
im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises, in: NS-“Euthanasie“: 
Geschichte und Erinnerung. Veranstaltungen 2015 im 75. Gedenkjahr 
der Ermordung von Menschen mit Behinderung. Eine Dokumentation, 
hrsg. von der Johannes-Diakonie Mosbach, Mosbach 2016, S.57-64.
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1.6 Brief an Familie Zeitler 4

Quellennachweis: Gross, Norbert: Meine Tante Mariele – 
Erinnerungen an eine Unbekannte. Vortrag vom 16.09.2015, gehalten 
im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises, in: NS-“Euthanasie“: 
Geschichte und Erinnerung. Veranstaltungen 2015 im 75. Gedenkjahr 
der Ermordung von Menschen mit Behinderung. Eine Dokumentation, 
hrsg. von der Johannes-Diakonie Mosbach, Mosbach 2016, S.57-64.
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1.7 Brief an Familie Zeitler 5

Quellennachweis: Gross, Norbert: Meine Tante Mariele – 
Erinnerungen an eine Unbekannte. Vortrag vom 16.09.2015, gehalten 
im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises, in: NS-“Euthanasie“: 
Geschichte und Erinnerung. Veranstaltungen 2015 im 75. Gedenkjahr 
der Ermordung von Menschen mit Behinderung. Eine Dokumentation, 
hrsg. von der Johannes-Diakonie Mosbach, Mosbach 2016, S.57-64.
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1.8 Brief an Familie Zeitler 6

Quellennachweis: Gross, 
Norbert: Meine Tante 
Mariele – Erinnerungen an 
eine Unbekannte. Vortrag 
vom 16.09.2015, gehalten im 
Landratsamt des Neckar-
Odenwald-Kreises, in: 
NS-“Euthanasie“: Geschichte 
und Erinnerung. 
Veranstaltungen 2015 im 75. 
Gedenkjahr der Ermordung 
von Menschen mit 
Behinderung. Eine 
Dokumentation, hrsg. von 
der Johannes-Diakonie 
Mosbach, Mosbach 2016, 
S.57-64.
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1.9 Brief an Familie Zeitler 7

Quellennachweis: Gross, Norbert: Meine Tante Mariele – 
Erinnerungen an eine Unbekannte. Vortrag vom 16.09.2015, gehalten 
im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises, in: NS-“Euthanasie“: 
Geschichte und Erinnerung. Veranstaltungen 2015 im 75. Gedenkjahr 
der Ermordung von Menschen mit Behinderung. Eine Dokumentation, 
hrsg. von der Johannes-Diakonie Mosbach, Mosbach 2016, S.57-64.
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